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Liebe Leserin, lieber Leser,
in der Obermögersheimer Martinskirche steht sie schon, die neue Osterkerze (sie-
he Titelbild). In der Osternacht wird sie zum ersten Mal angezündet werden. Ein 
paar Stunden später dann auch die neue Altentrüdinger Osterkerze. Früher al-
lerdings – die Älteren werden sich vielleicht noch erinnern – gab es sowas nicht.
Vor 50 Jahren, vielerorts noch vor 30 Jahren, gab es in evangelischen Kirchen 
keine Osterkerzen. Und erst recht keine Tauf-, Konfi rmations- oder Traukerzen. 
All das ist erst in den letzten Jahrzehnten aus der katholischen Kirche bei uns 
eingewandert.
Dabei ist die Osterkerze eine sehr alte kirchliche Tradition. Schon im 4. Jahrhun-
dert gab es welche in Italien. Ursprünglich handelt es sich bei allem, was mit 
Feuer und Flammen zu tun hat, auch bei den Altarkerzen, um Brandopfer. Schnell 
wurde die Flamme der Kerze aber christlich gedeutet:
Die Osterkerze bringt das Licht der Auferstehung Christi in die dunkle Kirche der 
Osternacht, in die dunkle Welt. Der Tod muss dem Leben weichen; die Finsternis 
muss dem Licht weichen. Und wir, die wir getauft sind und an Christus glauben, 
sind aufgerufen, in seinem Schein als Kinder des  Lichts (Eph 5,8) zu leben.
Vielfach wurde die Symbolik noch weiter getrieben: So wie sich die Kerze durch 
die Flamme selbst verzehrt, so verzehrt sich Christus für uns durch seinen Gang 
ans Kreuz. Die meist sehr große Kerze (unsere misst 80 cm) wurde auch als Zei-
chen für den Baum des Lebens gesehen: In der Schöpfungsgeschichte hat am 
Baum noch der Tod gesiegt. Am Kreuz als neuem Baum des Lebens aber hat das 
Leben gesiegt.
Ursprünglich war die Osterkerze nur mit Blumen und Blättern geschmückt. Erst 
im Mittelalter wurde es langsam üblich, auf der Kerze Symbole anzubringen wie 
A und Ω oder die Jahreszahl. Ganz „neumodisch“ sind etwa Wachsnägel als Zei-
chen für die Wundmale Christi.

Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht des Le-
bens haben.                                         (Joh 8,12)
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„Rückblick und Planung“ stand auf der Tagesordnung des Musikteamtreffens. 
Musikteam – das sind Altentrüdinger und Obermögersheimer Gemeindeglieder, 
die bereit sind, Gottesdienste hin und wieder „orgelalternativ“ in ganz unter-
schiedlichen Besetzungen musikalisch mitzugestalten. Also traf man sich Ende 
November im Altentrüdinger Gemeindehaus, um noch einmal den Blick über 
die sechs musikalisch anders gestalteten Gottesdienste des vergangenen Jahres 
schweifen zu lassen. Aufgrund der Rückmeldungen aus den Gemeinden wussten 
die Teilnehmer zu berichten, dass die Musikteamgottesdienste nach wie vor gut 
ankommen. Auch der Turnus, wie er die beiden letzten Jahre gehandhabt wurde, 
hat sich bewährt. Einhellig kam man also überein, dass dies 2019 fortgeführt 
werden soll. So sind nun bereits für das dritte Jahr am jeweils dritten Sonntag 
aller ungeraden Monate die Gottesdienste ohne Orgel, dafür jedoch mit unter-
schiedlichen musikalischen Formationen und Ensembles geplant.

Steirisch wurde der 
Reigen der Musik-
teamgottesdienste 
am 20. Januar durch 
Max Wunderle an 
der Steirischen 
Harmonika und 
Friedrich Meyer an 
der Gitarre eröffnet.

Weitere Termine sind:
17.03.: Tiefblechbläser
19.05.: Band & Kirchenchor (gemeinsamer Gottesdienst für A&O in St. Martin)
21.07.: Gitarren
15.09.: Blechbläser
17.11.: die örtlichen Posaunenchöre, sowie in Obermögersheim der Männerchor

Es geht weiter – 
die dritte Saison der MusikteamgottesdiensteEine viel diskutierte Frage ist 

oft, wann bzw. wie lange die 
Osterkerze denn angezündet 
wird und wann nicht. Klare Ant-
wort: Feste Regeln gibt es nicht. 
Klar ist, dass sie unabhängig 
von der Kirchenjahreszeit bei 
jeder Taufe brennen muss, weil 
an ihr die Taufkerze angezündet 
wird. Richtig ist folglich, was 
sich örtlich eingebürgert hat.
Es gibt Gemeinden, da brennt 
die Osterkerze nur in der Oster-
zeit, also von Ostern bis Pfings-
ten oder sogar nur bis Christi 
Himmelfahrt (weil Christus da-
nach ja nicht mehr leiblich bei 
den Menschen war), danach 
wird sie weggeräumt und nur 
bei Taufen wieder hervorgeholt. 
Viele evangelische Gemeinden zünden sie bei jedem Gottesdienst an (weil die 
Gemeindeglieder ja immer an die Auferstehung erinnert werden sollen).
Die Tendenz geht wohl dahin, die Osterkerze immer anzuzünden, außer zu den 
Buß- und Fastenzeiten (Advent, Passionszeit, Buß- und Bettag) und natürlich am 
Karfreitag, also wenn die violetten oder schwarzen Paramente hängen. Sehr wohl 
sollte sie aber brennen bei Trauerfeiern und Beerdigungen.
Ich glaube nicht, dass man darüber groß streiten muss. Freuen wir uns lieber an 
den neuen Osterkerzen – und am Licht des Lebens, zu uns gebracht durch die 
Auferstehung Christi.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihr
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Kindergarten mit Krippe 
„Unterm Apfelbaum“

Katharina Oberhauser für den Elternbeirat

Im Advent gestaltete der Kindergarten 
einen Familiengottesdienst. Die Kinder 
erzählten in einem Anspiel die Geschich-
te vom „Mädchen und dem Weihnachts-
licht“, sangen und tanzten und stimmten 
so die Gottesdienstbesucher auf das be-
vorstehende Fest ein.  

Die Kindergartenkinder bedankten sich bei Helmut Reichenthaler für seine Brat-
wurstspende zum Laternenumzug und überbrachten ein kleines Geschenk. Aus 
dem Verkauf von Bratwurstsemmeln, Martinszöpfen und Getränken konnte ein 
Gewinn von 557,07 Euro erzielt werden. Vielen Dank an die Spender und Helfer. 

Im Januar waren die Eltern zum Neujahresempfang eingeladen. Nach einer Be-
grüßung wurde eine schöne und umfangreiche Präsentation von Fotos aus dem 
vergangen Jahr gezeigt und die Gäste erhielten einen Einblick in den Kindergar-
tenalltag. Simone Schlicker nutzte die Gelegenheit und bedankte sich, im Na-
men aller Eltern, beim 
Team für die engagierte 
Arbeit und wünschte für 
das kommende Jahr viel 
Kraft und Freude. Als 
kleines Dankeschön be-
kamen alle Mitarbeiter 
ein Geschenk.

Eine gute halbe Stunde in der Passionszeit
Singen – Beten – Hören auf das Wort
Herzliche Einladung zu unseren Passionsandachten:

Dienstag  12.3. und 9.4., 19.30 Uhr in der Obermögersheimer Annakirche
Dienstag  26.3., 19.30 Uhr im Obermögersheimer Gemeindehaus
Mittwoch  13.3. und 10.4., 19.30 Uhr in der Altentrüdinger Kirche
Mittwoch  27.3., 19.30 Uhr im Altentrüdinger Gemeindehaus

Herzliche Einladung zu den
Gemeindeversammlungen im März

„Einmal im Jahr soll vom Kirchenvorstand eine Versammlung der wahlbe-
rechtigten Gemeindeglieder einberufen werden, bei der der Kirchenvorstand 
einen Bericht über seine Tätigkeit gibt.“
So heißt es in der Kirchengemeindeordnung unserer Landeskirche. Jawohl, 
nicht nur jeder Verein hat seine Jahreshauptversammlung oder Generalver-
sammlung: das gibt’s auch bei der Kirche.
Was passiert bei der Gemeindeversammlung außer dem Tätigkeitsbericht 
des KV, den normalerweise der/die Pfarrer*in liefert? Es sollen „wichtige Ge-
meindeangelegenheiten und Fragen des kirchlichen Lebens“ beraten werden. 
Und solche gibt es immer. Pfarrer*in und KV-Mitglieder sollen also hören, 
was die Gemeindeglieder zu sagen haben. Und natürlich können alle Anwe-
senden Wünsche und Anregungen vorbringen, die besprochen werden kön-
nen und hinterher ggf. auch vom KV behandelt werden müssen.

Unsere Gemeindeversammlungen finden statt am
Dienstag, 26. März,  20.00 Uhr (nach der Passionsandacht) 
 im Gemeindehaus Obermögersheim 
 und
Mittwoch, 27. März,  20.00 Uhr (nach der Passionsandacht) 
 im Gemeindehaus Altentrüdingen.

(Für heuer haben die Kirchenvorstände als Ort die Gemeindehäuser be-
schlossen. Ein Umzug in ein Gasthaus ist für nächstes Jahr natürlich nicht 
ausgeschlossen.)
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Konfi -Wochenende: 
Echt cool
Wer ist denn jetzt cooler: Bibi oder doch 
CR7? Und was ist mit Elyas M’Barek 
und Angela Merkel? Wie cool war Je-
sus eigentlich? Was auf den ersten Blick 
(un-)cool aussieht – ist das wirklich so?   Gleich nach den Weihnachtsferien 
machten sich die Konfi rmanden aus Obermögersheim und Westheim auf nach 
Pappenheim zum Konfi -Wochenende und trafen dort auf jede Menge Gleichge-
sinnter aus anderen Gegenden Bayerns, etwa aus dem Fichtelgebirge und aus 
dem Raum Rothenburg. Insgesamt 60 Konfi s waren es, die sich von Freitagabend 
bis Sonntagmittag mit Fragen wie den oben erwähnten beschäftigten, dazu mit 
biblischen Geschichten, in denen Menschen echt coole Lösungen für schwierige 
Probleme fi nden. Und wie solche Situationen heute aussehen könnten.
Spiel und Spaß kamen natürlich nicht zu kurz, möglicherweise aber – so war 
gerüchteweise zu hören – der Schlaf.
Mehr zum Thema „echt cool“ gibt’s im Gottesdienst am 7. April, in dem sich die 
Konfi s der Gemeinde vorstellen.

Endlich war es so weit…

Nachdem wir von Stefan Zinsmeister die vorgefertigten Liedtäfelchen
für die Anschlagtafeln in der St. Anna Kirche erhalten haben, konnten unsere
Konfi rmanden und Präparanden nun die neuen Täfelchen bearbeiten.
Acht Konfi rmanden und Präparanden sowie unsere Mesnerin Edeltraud Meister 
fanden sich am 25. Januar bei Marion Eisen ein, um fl eißig zu malen.

Das Ergebnis ist (in diesem Fall!) hoffentlich nicht auffallend sichtbar 
gegenüber den Originaltafeln.
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Am 04.02.2019 fand die Jahresversammlung der Or-
gelpfeifen statt, bei der 34 Chorsänger/innen anwe-
send waren. Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende Marion Eisen folgte die Andacht durch 
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil, die dabei auf das Lied 
„Lobet den Herren alle, die ihn ehren“ Bezug nahm. 
Im anschließenden Jahresbericht erinnerte Simone 
Wilhelm an die Aktivitäten und Auftritte des Chores 

im zurückliegenden Jahr. So wurde 2018 zum Beispiel bei der Bibelwoche, bei der 
Verabschiedung der Pfarrfamilie Ahnert, bei ProChrist in Unterschwaningen, bei 
den Konfi rmationen in Altentrüdingen und Obermögersheim, bei der Einführung 
des Pfarrerehepaars Spitzenpfeil und bei den Gottesdiensten am Ewigkeitssonn-
tag und am 1. Weihnachtsfeiertag mitgewirkt. 
Nach dem Jahresbericht folgte der Kassenbericht. Dass Bianca Böhler die Finan-
zen der Orgelpfeifen gut im Griff hat, attestierten ihr die beiden Kassenprüfer 
Jürgen Meyer und Max Wunderle, so dass sie einstimmig entlastet wurde. 
Anschließend fasste Chorleiter Hans-Jürgen Waidler die Ergebnisse einer Umfra-
ge zusammen, die im Sommer 2018 in Form eines Fragebogens gemacht wur-
de. Nun sei es an der Vorstandschaft die Anregungen der Sänger umzusetzen. 
Einen unterhaltsamen Rückblick auf die Veranstaltungen des Chores gab dann 
Ute Waidler mit einer von ihr zusammengestellten Bildershow. Nebenbei ließ 
man sich das hervorragende kalte Buffet schmecken. Anschließend wurden eini-
ge Mitglieder geehrt. So erhielten Lena Hahn (geb. Biermeyer) eine Urkunde für 
10 Jahre  sowie Stefan Biermeyer und Anita Niedermüller eine Urkunde für 15 
Jahre Singen im Chor. Als neu aufgenommene Sängerin erhielt Sandra Spitzen-
pfeil eine Chornadel. Im Anschluss wurde noch über einige anstehende Termine 
diskutiert und die 2. Vorsitzende Elisabeth Rohrhuber sprach noch einige Dan-
kesworte, bevor Frau Spitzenpfeil die Veranstaltung mit einem Segen abschloss. 
                                                                                                  Simone Wilhelm

Neues von den Orgelpfeifen

Kirchgeld

Vielen Dank allen Gemeindegliedern, die auch im vergangenen Jahr wieder 
das Kirchgeld gezahlt haben. Es kamen wieder stattliche Beträge zusammen, 
die uns sehr helfen, die Gemeindearbeit und besondere Projekte zu fi nan-
zieren.
In Obermögersheim wurden Euro 5.200,- überwiesen. Bei 358 verteilten 
Kirchgeldbriefen gingen stolze 260 (73 %) Zahlungen ein, im Durchschnitt 
20 Euro.
In Altentrüdingen kamen 3.205,34 Euro zusammen. 78 von 126 Kirchgeld-
pfl ichtigen (62 %) haben überwiesen, im Durchschnitt nicht weniger als 
41 Euro.

Jubelkonfi rmationen

Nachdem im Jahr 2016 alle Jubelkonfi rmationen gehäuft stattfanden, haben 
die Kirchenvorstände auf ihrer letzten Sitzung im Januar beschlossen, dies 
wieder zu entzerren. Mittelfristig soll nur noch eine Jubelkonfi rmation pro 
Jahr sein. Stammtermin ist dann (wie in vielen Gemeinden) der Sonntag 
zwischen Christi Himmelfahrt und Pfi ngsten (Exaudi).

2. Juni 2019 Goldene Konfi rmation Obermögersheim, 
 Konfi rmationsjahrgänge 1967-69
 (und diamantene 1957-59)

24. Mai 2020 Goldene Konfi rmation Altentrüdingen, 
 Jahrgänge 1967-70 
 (und diamantene 1957-60)

20. September 2020 Silberne Konfi rmation Obermögersheim, 
 Jahrgänge 1992-95

16. Mai 2021 Silberne Konfi rmation Altentrüdingen, 
 Jahrgänge 1992-96
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Am 1. und 2. Advent fanden die 
Einführungen der neuen und die 
Verabschiedung der ausscheiden-
den Kirchenvorsteher*innen aus 
Altentrüdingen und Obermögers-
heim im Rahmen der Gottesdiens-
te mit Abendmahl statt.
An dieser Stelle möchten wir 
uns im Namen unserer beiden 
Kirchengemeinden noch einmal 
ganz herzlich mit einem Vergelt’s 
GOTT bei Heidi Oberhauser aus 
Altentrüdingen und bei Thomas Knörr, Heidi Wunderle, Marcus Christ, Bernd 
Schlicker, Hans-Jürgen Waidler und Claudia Zeh aus Obermögersheim bedan-
ken. Alle haben stets konstruktiv mit ihren Gaben und Fähigkeiten mitdiskutiert 
und mitgearbeitet zum Wohl unserer Gemeinden! Danke!

Als neue gewählte, berufene und erweiterte Mitglieder unserer beiden Kirchen-
vorstände wurden eingeführt:
Altentrüdingen (gewählt und berufen): Julia Heumann, Friedrich Ruttmann, 
Christian Schmidt, Alexandra Utz
Altentrüdingen (erweitert): Brigitte Krottenmüller, Margit Vetter
Obermögersheim (gewählt und berufen): Michael Bach, Martin Engelhard, 
Lena Hahn, Carola Lichtenwalter, Simone Schlicker, Gerhard Wagner
Obermögersheim (erweitert): Tobias Bittig, Richard Edelmann, Stefan Jung-
wirth, Heidi Sauber, Frank Soldner 
Wir wünschen allen viel Freude in dem sehr wichtigen Amt der Gemeindeleitung. 
GOTT segne unsere Beratungen und Entscheidungen gemeinsam mit unserem 
Pfarrersehepaar Sandra und Helmut Spitzenpfeil.

Julia Heumann                                                                         Gerhard Wagner

Verabschiedung 
und Einführung Kirchenvorsteher*innen

Nachdem die letzte Gebührenordnung aus dem Jahr 2007 stammt und seither die 
Entgelte für die Mitarbeitenden wie auch die Unkosten der Kirchengemeinden 
Jahr für Jahr gestiegen sind, hat der Obermögersheimer Kirchenpfleger Friedrich 
Meyer in Abstimmung mit der Verwaltungsstelle Wassertrüdingen leicht ange-
hobene, kostendeckende Gebühren ausgearbeitet und den Kirchenvorständen 
vorgelegt. Diese haben sie im Januar so beschlossen.
Wir weisen darauf hin, dass die leicht erhöhten Grabgebühren nur für Obermö-
gersheim gelten, für Altentrüdingen bleiben sie unverändert.

Gebührenordnung der Kirchengemeinden
Altentrüdingen und Obermögersheim gültig ab 1. April 2019
Taufe: 
Für die Familien fallen keine Gebühren an. Der Mehraufwand wird von der 
Kirchengemeinde getragen.

Trauung: 170,- Euro
(davon 90 Euro Kasualgebühr der Kirchengemeinde, 45 Euro für Organist*in und 
35 Euro für Mesner*in)

Beerdigung: Obermögersheim 310,- Euro / Altentrüdingen 190,- Euro 
(davon 90 Euro Kasualgebühr der Kirchengemeinde, 45 Euro für Organist*in und 
55 Euro für Mesner*in, nur Obermögersheim: 120 Euro für Friedhofswärter)

Grabgebühren der Kirchengemeinde Obermögersheim gültig ab 1. April 2019
Einzelgrab für 30 Jahre    240.- Euro
Doppelgrab für 30 Jahre  480.- Euro
Tieferlegung zusätzlich  240.- Euro
Urnengrab   240.- Euro
Urnengebühr zusätzlich  240.- Euro

Bei Beerdigungen während der Laufzeit eines Grabes werden die bereits bezahl-
ten Jahre zum jeweils gültigen Gebührensatz mit der neuen Gebühr verrechnet.

Wir weisen nochmals darauf hin, dass Barzahlungen nicht zulässig sind. Die aus-
gewiesenen Beträge sind jeweils zu überweisen.
Für Sargträger und Kreuzträger werden keine festen Gebühren erhoben. Falls die 
Familien ihnen ein Trinkgeld zukommen lassen wollen, dürfen sie das gerne tun. 
Feste Sätze gibt es dafür nicht. Gleiches gilt für evtl. Trinkgelder für Mesnerinnen 
oder Organist*innen.

Neue Gebührenordnung
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Gabenstatistik 2018 Altentrüdingen



Herzliche Einladung

zum

KIRCHENPUTZ

am Montag 8. April 2019

um 14.00 Uhr
                                 

in St. Anna.

Bitte Putzwerkzeug mitbringen. 

16 17

Gabenstatistik 2018 Obermögersheim



Bei der ersten Versammlung aller gewählten und berufenen Kirchenvorsteher*in-
nen (Dekanatssynode) des Dekanatsbezirkes Wassertrüdingen am 26.01.2019 
auf dem Hesselberg wurde auch der Dekanatsausschuss neu gewählt. Unsere 
Kirchengemeinden Altentrüdingen und Obermögersheim sind in dem wichtigen 
Gremium gleich mit 3 Personen vertreten: Pfr. Helmut Spitzenpfeil, Julia Heu-
mann (Vertrauensfrau aus Altentrüdingen) und Gerhard Wagner (Vertrauens-
mann aus Obermögersheim).
Der Dekanatsausschuss ist die ständige Vertretung der Dekanatssynode. Vor-
sitzender ist Dekan Rummel. Das Gremium hat folgende wesentliche Aufgaben 
(Quelle: Ernst Pehl, Direktor der Landeskirchenstelle Ansbach):

• koordiniert die kirchliche Arbeit
• bemüht sich um Zusammenarbeit mit anderen Kirchen und   
 christlichen Gruppen
• beschließt über Umsetzung der Landesstellenplanung 
 im Dekanatsbezirk
• bereitet Dekanatssynoden vor
• trägt Mitverantwortung beim Einsatz der kirchlichen 
 Mitarbeitenden im Dekanatsbezirk
• unterstützt den Dekan bei der Planung größerer kirchlicher   
 Baumaßnahmen
• bereitet Haushaltsplan und Jahresrechnung vor; ggf. 
 auch Beschlussfassung
• verwaltet das Vermögen des Dekanatsbezirkes
• beaufsichtigt die Einrichtungen des Dekanatsbezirkes
• gibt der Dekanatssynode Rechenschaft

Auch dem neu gewählten Dekanatsausschuss und unseren Vertretern wünschen 
wir GOTTES Segen!

Pfr. Spitzenpfeil und die Vertrauensleute 
in den Dekanatsausschuss gewählt
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Im Januar lag dem Altentrüdinger Kirchenvorstand die Schlussrechnung für die 
Kirchenrenovierung vor. Die Baumaßnahme belief sich am Ende auf 397.225,04 
Euro – nachdem ursprünglich 520.000 Euro veranschlagt waren, was durch um-
fangreiche Eigenleistungen reduziert werden konnte.

Die Ausgaben gliedern sich wie folgt auf:
Kosten des Bauwerks  186.897,28 Euro
Installationen 85.125,60 Euro
Gerät 16.399,45 Euro
Bewegliches Mobiliar 8.695,95 Euro
Glocken 3.304,04 Euro
Baunebenkosten 77.968,85 Euro

Die Einnahmenseite:
270.000 Euro, also fast 70 % kam als Zuschuss von der Landeskirche. 
88.745,04 Euro, das sind ca. 22 %, steuerte die Kirchengemeinde Altentrüdingen 
bei, der Rest, 38.480 Euro, kam von anderen Zuschussgebern (Bayer. Landesstif-
tung, Landesamt für Denkmalpflege, Bezirk Mittelfranken, Landkreis Ansbach, 
Stadt Wassertrüdingen)

Darlehen musste die Kirchengemeinde keine aufnehmen, sie ist schuldenfrei.
Eine stolze Leistung für eine kleine Kirchengemeinde!

Abgerechnet: 
Kirchenrenovierung Altentrüdingen
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Genannt sind die 70., 75. und ab 80. Geburtstage. 

Wer keine Verö� entlichung seines Geburtstages möchte, ist gebeten, dies im Pfarramt zu sagen. 
Namen und Adressen dürfen nur privat genutzt und nicht gewerblich verwendet werden. 

In der digitalen Version des Gemeindebriefes im Internet werden diese nicht verö� entlicht.

Gottes Segen zum Geburtstag   Freud und Leid in der Gemeinde

Taufen:

Kilian Burkhardt 
am 22.12.2018 in St. Johannes Diespeck

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens,
und in deinem Lichte sehen wir das Licht. 
                                                Psalm 36,10

Jonah Krach 
am 27.01.2019 in St. Anna Obermögersheim
Habe ich dir nicht geboten: Sei getrost 
und unverzagt? Lass dir nicht grauen 
und entsetze dich nicht; denn der Herr, 
dein Gott, ist mit dir in allem, 
was du tun wirst.                        Josua 1,9                       

Frauenfr ü hstück
Am 21.3.2019

um 9:00 Uhr im Gemeindehaus
mit Siglinde Beck vom Holunderhof Lohe

mit dem � ema
"Mit Kräutern & Früchten durchs Jahr"

Eure Landfrauen
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Jungschar 

Termine!

Freitag: 15.00 bis 16.00 Uhr15. März     Weltgebetstag

29. März    Offener Nachmittag mit Sonja Martin

12. April    Gebet

Einladung 
zum Gottesdienst

Datum Kollekte Altentrüdingen Obermögersheim Prediger*in 

1. März 
Weltgebetstag Slowenien  19.00 

Gemeindehaus S. Spitzenpfeil & Team 

3. März 
Estomihi Diakonie Bayern 10.00 9.00 Helmut Spitzenpfeil 

10. März 
Invokavit 

Studienhilfe im 
Dekanatsbezirk 10.00 9.00 Gerhard Wagner 

12./13. März 
Passionsandachten Fastenopfer Mittwoch 

19.30 
Dienstag 19.30 

St. Anna Helmut Spitzenpfeil 

17. März 
Reminiszere 

Fastenaktion 
Mittelosteuropa 9.00 10.00 Helmut Spitzenpfeil 

Musikteam: Tiefblechbläser 

24. März 
Okuli Eigene Gemeinde 10.00 9.00 Sandra Spitzenpfeil 

26./27. März 
Passionsandachten Fastenopfer Mittwoch 19.30 

Gemeindehaus 
Dienstag 19.30 

Gemeindehaus Helmut Spitzenpfeil 

31. März 
Lätare 

Kirchlicher Dienst an 
Frauen und Müttern 10.00 9.00 Sandra Spitzenpfeil 

7. April 
Judika Diakonie Bayern 9.00 10.00 

Konfivorstellung 
A: Renate Kißlinger 
O: Helmut Spitzenpfeil 

9./10. April 
Passionsandachten Fastenopfer Mittwoch 

19.30 
Dienstag 19.30 

St. Anna Helmut Spitzenpfeil 

13. April   
11.00 Trauung 

Borchert/Horvath 
St. Anna 

Sandra Spitzenpfeil 

14. April 
Palmsonntag Eigene Gemeinde 10.00 9.00 Günter Niekel, Muhr 

18. April 
Gründonnerstag  Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst  

19. April 
Karfreitag 

Diakonieverein St. 
Martin 

10.00 mit 
Beichte & Abendmahl 9.00 Helmut Spitzenpfeil 

  14.30 mit Beichte & 
Abendmahl St. Anna Helmut Spitzenpfeil 

20. April 
Karsamstag   23.00 Osternacht mit 

Abendmahl St. Martin 
S. Spitzenpfeil & Team 

Datum Kollekte Altentrüdingen Obermögersheim Prediger*in 

21. April 
Ostersonntag 

Kirchenpartnerschaft 
zwischen Bayern und 
Ungarn 

10.00 9.00 
St. Martin Sandra Spitzenpfeil 

22. April 
Ostermontag Eigene Gemeinde 9.00 10.00 Michael Babel, Röckingen 

27. April 
Samstag   19.30 Konfirmanden-

beichte St. Anna Helmut Spitzenpfeil 

28. April 
Weißer Sonntag Eigene Gemeinde 10.00 9.30 Konfirmation 

St. Anna 
A: Michael Mikusch 
O: Helmut Spitzenpfeil 

5. Mai 
Guter Hirte 

Bibelverbreitung im 
In- und Ausland 10.00 9.00 Sandra Spitzenpfeil 

 
= Kindergottesdienst im Gemeindehaus parallel zum Hauptgottesdienst 

 
Sofern nicht anders angegeben, finden in Obermögersheim bis Karfreitag alle Gottesdienste in St. Anna statt. 

Ab Ostern sind die Gottesdienste um 9.00 Uhr in St. Anna bzw. um 10.00 Uhr in St. Martin. 
 

Änderungen vorbehalten. 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 




